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     "Solange Menschen denken, dass Tiere nicht fühlen, 
     müssen Tiere fühlen, dass Menschen nicht denken" 
 
 
 
      

Liebe Tierfreunde! 
 
Herzlichen Dank für Ihre Treue und wertvolle Unterstützung! Ohne Ihre Mithilfe könnten wir 
unseren Tierfreunden auf Kreta, die sich Tag für Tag aufopferungsvoll für die Ärmsten der 
Armen einsetzen, nicht helfen. 
 
Seit Ausbruch von Corona haben die Tierschützer auf Kreta mit zusätzlichen Problemen zu 
kämpfen, die an die Substanz jedes Einzelnen gehen. Die Auffangstationen platzen nach wie 
vor aus allen Nähten, was mit enormen Zusatzkosten verbunden ist. Doch trotz dieser Mehr-
belastung lassen sich unsere Tierfreunde vor Ort nicht entmutigen und leisten tagtäglich ihr 
Bestes unter vollstem Einsatz ihrer physischen und psychischen Kräfte.  
 
Gerne verweisen wir auf die Beilagen, die einen Bruchteil der Arbeit zeigen. Um diese Auf-
gaben und vieles mehr bewältigen zu können, braucht es viel Herzblut, Zeit, Geduld und na-
türlich auch Geld, um das alles finanzieren zu können. Ohne Sie, liebe Gönnerinnen und 
Gönner, könnten wir auf Kreta nichts bewirken. Die jetzige Krise verursacht uns allen leider 
zusätzliche Sorgen und Ungewissheit. Zum Glück gibt es Menschen wie Sie, die in dieser 
schweren Zeit nicht wegschauen und da sind. Das ist extrem wertvoll und tut gut. Vielen 
Dank! 
 
Liebe Tierfreunde: Schön, gibt es Sie! Vielen Dank! Wir wünschen Ihnen alles Gute, vor al-
lem gute Gesundheit! 
 
 
Herzliche Grüsse 
 
 
Barbara Metzger,                          Antje Gruner,                        
Präsidentin                                    Kassierin  
 

http://www.tierfreunde-kreta.ch/
mailto:info@tierfreunde-kreta.ch


KETTENHUNDERUNDE 2021 

Mit großer Freude und Erleichterung können wir Euch mitteilen, dass wir die diesjährige Kettenhun-
derunde fast geschafft haben. Drei Wochen lang im fast täglichen Einsatz mit 2 bis 3 Personen ging 
es mit vollgepacktem Auto, sprich Trocken- und Nassfutter, Wurmmittel, Flohschutz, Reinigungsuten-
silien, Ohrenmittel, Bürsten, Desinfektionsmittel, Halsbändern, Kauknochen und sonstigen Extras, für 
jeweils 4 bis 5 Stunden los. Mehr Stunden am Stück schafft man psychisch einfach nicht, dafür gibt es 
zu viele deprimierende Eindrücke, die man nur vorübergehend ausblenden kann, und auch körperlich 
ist es ein enormer Kraftaufwand. 

An dieser Stelle ein großes Dankeschön an den Tierschutzverein Südkreta e.V., der uns bei diesem 
Projekt immer wieder finanziell unterstützt und in einer Weihnachtsbaumaktion Kauknochen extra für 
die Stallhunde beworben hatte. Es rührt uns unglaublich, dass so viele Personen ähnlich empfinden 
wie wir und diesen Hunden in ihrer schwierigen Situation zumindest eine kleine Freude machen möch-
ten!!! 

Ein großes Dankeschön auch an alle anderen Spender/Innen, die sich an der Finanzierung beteiligt 
haben, denn es ist ein extrem kostspieliges Projekt. Ein ganz grosses Dankeschön auch an die 
Unterstützer des Vereins "Schweizer Tierfreunde Kreta". 

Bitte sprecht Freunde und Bekannte an, ob nicht noch der eine oder andere etwas beisteuern 
kann, denn die Einkaufsrechnung bei unserem Tierarzt ist noch längst nicht bezahlt. Er ist sehr 
kulant und wir dürfen jedes Jahr anschreiben, weil wir diese Summe nicht mal eben zur Verfügung 
haben, können somit aber zeitig loslegen. 

Die Hunde sind damit von Mai bis November mit dem Seresto-Halsband vor Flöhen, Zecken und 
Sandfliegen geschützt, was enorme Auswirkungen auf ihre Gesundheit hat. Unser Tierarzt bestätigt 
uns immer wieder, dass es kaum noch Leishmaniose- und Ehrlichiose-Fälle (durch Zecken und Sand-
fliegen übertragen) in unserer Region gibt, was auf diesen Parasitenschutz zurückzuführen ist. Es war 
eine bewegende Runde, es wird lange Zeit dauern, alles zu verarbeiten. 

Im Moment sind wir bereits an der "Nacharbeit", sprich: 

- neue Kastrationskandidaten wurden schon zum Tierarzt gefahren 

- Eruierung, ob bestimmte Tiere operiert werden dürfen, z.B. Mama-CA oder  
  Augenentfernung 

- Hundehütten wurden abgeholt, die aufgearbeitet werden müssen 

- die Liste mit neuen Hundehütten-Anwärtern ergänzt 

- Medikamente verteilt an Tiere, die bei der Runde aufgefallen sind 
  (Ohrenbehandlung, Antibiotika etc.) 

Es ist eine wunderbare Möglichkeit, wieder einen großen Überblick über die Gesamtsituation der Hun-
de in unserer Region zu bekommen!!! 

Bitte helft weiterhin mit, dass wir diesen Hunden helfen können, die unter schwierigen Bedingungen 
hier leben müssen ... 

Jedes Lachen, wenn wir kommen, jede Freude, wenn es den Kauknochen gibt, und und … macht uns 
Mut, weiterzumachen. Es scheint ein geringer Beitrag zu sein, für die Tiere ist es eine unglaubliche 
Lebensverbesserung. Bitte bleibt uns treu, wir brauchen Euch/Sie!!! 

Tierliebe Grüsse, 

Brigitte Scheichel und APAL Team 

 
 



 
 

 



 
 

 



 
 

Von APAL Kreta / Momentaufnahme 
 

Eine alte Hündin in Not. Touristen haben die Hündin an ihrem Ferienhaus entdeckt. Sie war 
auf einmal da und blieb. Die Leute meldeten sich bei uns, ob wir helfen könnten ... 

Da die alte Hündin in einem schlechten Allgemeinzustand war, haben wir  
sofort Hilfe zugesagt. Und nun ist sie bei uns in Sicherheit. 

OLGA haben wir sie getauft, sie muss nächste Woche zum Tierarzt für diverse Tests und 
Untersuchungen. Ihr vorrangiges Problem ist erstmal schwerer Durchfall und sie wird nun  

wegen Giardienbefall behandelt. Dazu eine Hauttherapie, denn sie kratzt sich wie verrückt. 
Eine sehr liebe und vertrauensvolle alte Hündin, die als Welpenmaschine benutzt wurde. 

Es treibt einem die Tränen in die Augen, wie manche Leute so liebenswerte Geschöpfe her-
unterkommen lassen und schlicht NICHTS an Hilfestellung geben. Sie hat vermutlich ihr 

ganzes Leben lang nicht eine Wurmtablette bekommen … 
Vielen Dank für Eure Unterstützung, liebe Gönnerinnen und Gönner! Euer APAL-Team 

 

 

 
 
 



Bericht über die Esel vom Esel- Gnadenhof AGIA MARINA auf KRETA vom 
17.8.2021  
 
Liebe Gönnerinnen, liebe Gönner :)  
Jeden Morgen essen alle unsere Esel ein Frühstück aus "Esel-Müsli"... es ist eine 
wunderbare Mischung aus sehr nahrhaften Körnern, Samen, Johannisbrot und Ölen. 
Der Grund dafür ist, dass einige Esel sehr schnell fressen und das Futter der lang-
samen Esser fressen. Einige Esel brauchen 1/2 Stunde, um zu frühstücken, andere 
brauchen 2 Stunden. Die Esel, die 2 Stunden brauchen, bringen wir zum Fressen in 
den Stall. Das ist wichtig für Esel mit sehr schlechten oder fast keinen Zähnen. Wir 
können auch Medikamente für die Esel geben, die sie täglich wegen Arthritis und 
anderen Problemen einnehmen müssen. Wenn wir kein Heu mehr haben, müssen 
wir es vom griechischen Festland kaufen, denn dort ist es kühler und es regnet mehr, 
aber es ist teuer. Wir haben keine andere Wahl. Dieses Jahr hatten wir das Glück, 
ein Feld hinter unserer Zuflucht zu mieten und Heusamen zu säen, aber leider haben 
wir aus Mangel an Regen nicht viele Ballen gemacht. Heute ist es ein wenig kühler, 
36 Grad. Wir hoffen, dass die Hitzewelle vorbei ist.  
Viele Grüße von Barbara und Fanis vom Esel-Gnadenhof und herzlichen Dank 
für die tolle Unterstützung!!!  
 
 
 
 
 

 
 



 

von APAL Kreta 

+++ WELPENALARM +++ 
Schützenhilfe für den Rethymnonbereich... 

 
Einer englischen Tierliebhaberin wurde diese Rasselbande einfach "in den Garten 

gestellt". Ohne zu fragen. Hauptsache, "sie sind weg". Wir reagieren zusehends ge-
nervt auf diese Aktionen, weil nach so vieler Tierschutzarbeit, jeder unsere Telefon-

nummern leicht rausbekommen könnte. Es ist feige. Verantwortungsabgabe auf Kos-
ten anderer und ärgerlich, weil somit das Muttertier nicht kastriert werden kann. Die 
Kleinen dürfen nun dort bleiben und werden von APAL betreut. Eine niedliche Ras-
selbande, die ihr Leben in vollen Zügen geniesst. Toben, zanken, sich den Bauch 

voll füttern und schlafen sind momentan die wichtigsten Punkte in ihrem Leben :) So 
soll es sein. 

 
 

Ihr Steckbrief: 
6 Wochen alt, ca. 15.06.21 geboren 

APOLLO-männlich-weiss 
HERA-weiblich-Braun-Weiss-gestromt 

ZEUS-männlich-weiss 
HYNOS-männlich-weiss 

Sie werden nun alles bekommen, um in Ruhe und welpengerecht gross zu werden … 
 
 

 
 
 



 

 
 


